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Suchbeispiel: Das Frauenbild bei Juvenal

1. Die Rechercheoberfläche
Die „Simple search“ ist in zwei Bereiche 
unterteilt: Free search und Thematic 
search.
Free search bietet eine Suche über alle 
Felder (Freitextsuche). Bei Author ist 
eine Liste moderner Autoren hinterlegt.
Im Bereich Thematic search kann inner-
halb einer der von der Datenbank vorge-
schlagenen Disziplinen sowie nach Tref-
fern in Verbindung mit einem spezifischen 
altphilologischen Text oder Autor gesucht 
werden (wie in unserem Suchbeispiel, 
nach Treffern in Verbindung zum Autoren 
Juvenal und/oder seinen Texten).
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2. Suchtipps
1. Beim Freifeld unter Free search ist 

zu beachten, dass alle möglichen 
Wortformen und gängigen Sprachen 
für die Suchbegriffe bedacht werden. 
Hierbei sollte mit Wildcards und Boo-
lean operators gearbeitet werden.
Für unser Suchbeispiel z.B. mit: 
frau* OR woman OR women OR 
femme* OR donna OR donne OR 
mujer*

2. Das Feld Discipline after vol. 67 ist 
kein Freitextfeld, sondern lässt nach 
festgelegten Themen bzw. Schlag-
wörtern suchen. Gefunden werden 
jedoch nur Treffer ab dem 67. Band 
(1996) der Bibliographie.

3. Im Suchfeld Ancient author and text 
gibt es eine autocomplete Funktion, 
die bereits bei der Eingabe alle ver-
schlagworteten Autoren findet und 
vorschlägt. Dabei wird auch die latini-
sierte Schreibweise berücksichtigt.

4. Bei der Eingabe von Suchbegriffen 
werden automatisch die Trefferzahlen 
berechnet und hinter den Feldern an-
gezeigt. Die Trefferzahl der Kombina-
tion aller Suchbegriffe erscheint ganz 
unten in rot.

3. Suchergebnisse
Die Suchergebnisse erscheinen in der 
Kurztitelanzeige in Listenform, geordnet 
nach dem Erscheinungsjahr. Über Year 
kann man die Liste aufsteigend oder 
absteigend anzeigen lassen.
Unter View selection kann man ausge-
wählte Treffer als Liste der Vollansichten 
anschauen.
Über Export können mehrere Titel in 
verschiedenen Formaten, z.B. für ein 
Literaturverwaltungsprogramm, gespei-
chert werden.

1.

2.
3.

4.



Universitätsbibliothek Heidelberg Seite 3 von 4

4. Vollansicht
In der Vollansicht erleichtert der Abstract 
die Auswahl der passenden Treffer. Unter 
Author sind auch die modernen Autoren 
verlinkt, sodass alle Texte eines Autors in 
der Datenbank gefunden werden können.
Unter Classification Details (1) ist auf-
geführt, welche antiken Autoren und 
Texte und welche Textstellen der Treffer 
behandelt.
Unter Ancient author and text → Étu-
des sind alle Treffer zum hier genannten 
Autor verlinkt. Unter Citations sind Tref-
fer zu einzelnen Textstellen verlinkt.
Über view article in LLTA wird auf die 
Seite Libary of Latin Texts Series A ver-
linkt, die den direkten Zugriff auf viele 
Textstellen der antike Texte ermöglicht.

Tipp: Darüber hinaus können die Clas-
sification Details (1) eines passenden 
Treffers nützlich sein für die weitere 
Suche. Für das Suchbeispiel fällt auf, 
dass viele der thematisch passenden 
Treffer die 6. Satire von Juvenal be-
handeln. Klickt man auf die Verlinkung 
der Nummer 6 unter Citations, werden 
einem alle Treffer, die diese Textstelle 
bei Juvenal behandeln, angezeigt.
Hierbei kann es sein, dass passende 
Treffer gefunden werden, die mit den Be-
griffen der ersten Suche nicht gefunden 
wurden, jedoch thematisch interessant 
sind (siehe Treffer Nr. 14).

5. Advanced search
Die Advanced search bietet mehr Such-
felder für spezifische Aspekte der Suche, 
was eine detailliertere Suche ermöglicht. 
Die verschiedenen Suchfelder lassen sich 
mit Booleschen Operatoren verknüpfen. 
Unter Thematic search - specific lassen 
sich die Suchfelder nochmals erweitern.
Achtung: Um eine geografische Angabe 
zur Suche hinzuzufügen, empfielt es sich, 
das Feld All index terms zu nutzen, da so 
mehr Treffer in Bezug auf den genannten 
Ort als über Places gefunden werden.
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Beispiel: In der Vollansicht dieses Treffers 
lässt sich erkennen, dass dieser nicht nur 
über den Ort Rom verschlagwortet war, 
sondern auch über andere Disziplinen 
in Bezug zu Rom und dem Römischen 
Reich, die eventuell auch von Interesse 
sind.

Weitere Tipps
Eingrenzung des Publikationszeitraums: Bei zu großen Treffermengen lässt sich in der erweiterten Suche 
unter Bibliographical search der Publikationszeitraum eingrenzen.

Email alert: Es kann für einzelne getätigte Suchen eine Benachrichtigungsfunktion via E-Mail eingestellt werden, 
die darüber informiert, wenn neue Treffer für diese Suche in die Datenbank aufgenommen werden.

Search history: In dieser Datenbank lassen sich die bereits durchgeführten Suchen nicht verknüpfen. Sie können 
nur angezeigt werden und einzelne Suchen können erneut unverändert durchgeführt werden.

Treffer finden in HEIDI: Eine direkte Verknüpfung zu HEIDI gibt es nicht. Es bietet sich an, die interessanten 
Treffer über die ISSN/ISBN-Nummer oder den Titel in HEIDI zu suchen. Handelt es sich um einen Zeitschriften-
artikel, kann auf der Seite der Universitätsbibliothek Heidelberg nachgeschaut werden, ob die Zeitschrift Teil der 
Elektronischen Zeitschriftenbibliothek der Universitätbibliothek Heidelberg ist.


